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STATUS QUO

• Österreichs KMU-Hotels hinken in Bezug auf digitales

Marketing größeren Unternehmen hinterher (ÖHV, 2019)

• Empfehlung, digitales Marketing einzusetzen wird in

Tourismusunternehmen zu wenig umgesetzt (Alford & Jones, 2020)

• Faktoren, die die Einführung digitaler Marketingkanäle

beeinflussen, sind kaum erforscht (Abbasi et al., 2022; Ritz et al. 2019)

• Erhebliche Wissenslücken rund um Digital Marketing

Adoption (Dwivedi et al., 2020) – insbesondere in der Hotellerie
(Pelsmacker et al., 2018)

FORSCHUNGSFRAGEN

ZIELSETZUNG

• die Nutzung von digitalem Marketing in Tiroler KMU-

Hotels analysieren

• die Determinanten für die Einführung von digitalem

Marketing ermitteln

Determinanten für die Einführung von digitalem Marketing in Tiroler Hotels 
Ein multiperspektivischer Ansatz basierend auf dem TOE-Modell
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Einleitung.

• Inwieweit nutzen kleine bis mittelgroße Tiroler

Hotels digitales Marketing?

• Welche Faktoren erleichtern oder hemmen die

Digital Marketing Adoption in Tiroler KMU-Hotels?

Theoretischer Hintergrund.

TOE-
Rahmen

Technologische 
Faktoren

Organisationale 
Faktoren

Umweltbezogene 
Faktoren

Abbildung 1.: TOE-Rahmen (Tornatzky & Fleischer, 1990) 

Abbildung 2.: Paid, Owned, Earned Media (Maurer, 2021) Abbildung 3.: Forschungsmodell & Ergebnisse der Regressionsanalyse

Ergebnisse.

• Durchschnittlich werden 5,4 Kanäle simultan eingesetzt

• 45,3 % wenden weniger als ein Viertel ihres Marketing-

budgets für digitales Marketing auf

• 26,5 % setzen digitales Marketing vollständig inhouse um

• Organisationale (2/3) und umweltbezogene Faktoren

(3/3) haben den größten Einfluss auf die Digital

Marketing Adoption in Tiroler KMU-Hotels verglichen mit

technologischen Faktoren (1/3)

• Von den 9 Faktoren erwiesen sich die wahrgenommenen

Vorteile sowie der wahrgenommene Kundendruck als die

insgesamt stärksten Einflussfaktoren

Tabelle 1.: Empirisches Forschungsdesign

Implikationen.

Methodik Quantitativ mittels Online-Umfrage; 

9 gerichtete Hypothesen à 3–4 Items

Vorgehens-

weise

Einladungen via E-Mail an 1961 Tiroler 

Hotels verschickt; Kontaktaufnahme via 

LinkedIn und Telefon

Stichprobe n=219; Min.-Stichprobengröße n=163 (G*Power)

Analyse-

verfahren

Deskriptive Statistiken (Häufigkeit, Lage-

und Streuungsparameter), Cronbachs 

Alpha, multiple lineare Regressionsanalyse

Einführung von digitalem Marketing durch gezielte

Maßnahmen effektiver vorantreiben:

• Führungspersonal für Faktoren sensibilisieren

• Schulungsprogramme zur Mitarbeiterförderung

• Ausbau von Inbound-Marketing-Aktivitäten

• Schaffung von Angeboten für Weiterbildungen und

Fortbildungen sowie attraktiven Möglichkeiten der

Finanzierung


